
 

  

 

 
Einfache Anfrage 
Roland Müller, SP-Fraktion 
 
Auf den Fahrplanwechsel 2019/20 erfolgt die Umstellung des Regionalverkehrs  
zwischen  Spiez und Interlaken von der Schiene auf die Strasse.  
Wir gehen  davon aus, dass alsdann der Bus ab Bahnhof  Spiez - mit halb Asien an Bord - 
nicht mehr die Spiezer Quartiere bedienen, sondern direkt via Schlösslistrasse Richtung 
Leissigen und Interlaken fahren wird.  
 
Uns interessiert: 
 

 Was sieht der Gemeinderat für die Schachen-, Bubenberg-, Schonegg- und 
Oberlandstrasse (Coop-Haltestelle) für den angenommenen Fall vor, dass der 
zukünftige Bus nach Interlaken dieses Gemeindegebiet nicht mehr bedient? 
 

 Wird ein eigenes Ortsbusnetz neben den bestehenden regionalen Busangeboten 
(Aeschi, Krattigen, Mülenen und Gwatt/Thun) zum Thema? 
 

 Ist eine Angebotskombination mit dem  Seebus und zusätzlichen Bedürfnissen im 
Spiezwiler (Zwischentakt) eine Option? 
 

 Ist der Gemeinderat bereit, ein Konzept für den ÖV für die Gemeinde Spiez 
auszuarbeiten? 
 

 Ist er bereit, für zweifellos entstehende Mehrkosten Hand zu bieten, damit Teile 
unserer Dorfbevölkerung nicht vom ÖV abgeschnitten bzw. mit unbefriedigenden 
Lösungen allein gelassen werden? 

 
Mit bestem Dank für die Antwort. 
 
 
Spiez, 20. Februar 2019 
 
 
  
 


